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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TuS Eversten IV : Hundsmühler TV V 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Ingmanns fixiert zwei Punkte für den Hundsmühler TV V

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Hundsmühler TV V, als Jens
Ingmanns sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TuS Eversten IV
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bartl, Ingmanns und Schenk, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 16. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TuS Eversten IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen de Vries / Sweers und
Bartl / Ingmanns, ehe sich die Gastspieler mit 8:11, 9:11, 11:6, 11:3, 4:11 durchsetzten. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Südhoff / Boyaci bei ihrer Pleite gegen Jobmann /
Schenk. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Heyn / Penz waren in der Partie gegen Thormählen / Wreden nicht zu stoppen und gewannen
recht eindeutig mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan Südhoff
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Robin Bartl kassierte. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Chancenlos war Christopher Heyn
gegen Marian Jobmann nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:8, 7:11, 5:11 war nicht zu holen. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Hilko de Vries sein Einzel gegen Jens Ingmanns noch mit
11:6, 11:5, 5:11, 19:21, 8:11 im Entscheidungssatz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 40 Bällen endete und von de Vries verloren wurde. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Malte Sweers eine 1:3-Niederlage gegen Arian Schenk kassierte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Arslan Boyaci gegen Arno Wreden durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Lutz
Thormählen zeigte Patrick Penz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Jan Südhoff gelang es danach Marian Jobmann zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Südhoff endete. Mit 1:3 verlor indessen Christopher Heyn seine
Partie gegen Robin Bartl, in die Bartl im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hilko de Vries bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Arian Schenk. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen
von de Vries bei 7, während er nun 21 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Fünf Sätze beharkten sich Malte Sweers
und Jens Ingmanns, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Eversten IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:31 bei 0 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des Hundsmühler TV V geht es stattdessen am 15.04.2023 gegen den TuS
Wahnbek nochmal um Punkte.
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 Statistik:
 TuS Eversten IV

Doppel: de Vries / Sweers 0:1, Südhoff / Boyaci 0:1, Heyn / Penz 1:0 
Einzel: J. Südhoff 1:1, C. Heyn 0:2, H. Vries 0:2, M. Sweers 0:2, A. Boyaci 1:0, P. Penz 1:0 

 Hundsmühler TV V
Doppel: Jobmann / Schenk 1:0, Bartl / Ingmanns 1:0, Thormählen / Wreden 0:1 
Einzel: M. Jobmann 1:1, R. Bartl 2:0, A. Schenk 2:0, J. Ingmanns 2:0, L. Thormählen 0:1, A. Wreden
0:1


